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Ferien

Endlich ist es so weit. Die Hitze hat uns bereits 
im Griff und wir sind alle urlaubsreif. 

Zuallererst eine traurige Nachricht – eines unse-
rer Gründungsmitglieder ist von uns gegangen. 
Wir trauern um ihn.  

Ein besonderer Höhepunkt in unserem Vereins-
leben steht uns bevor, nämlich das Spielefest im 
ACV1. So wie letztes Jahr sind wir auch heuer 
wieder dabei und pokern mit den Besuchern. Im 
vergangenen Jahr haben etwa 30000 Besucher
diese Veranstaltung besucht2. Zwar waren nicht 
alle bei uns ������ – turbulent war‘s trotzdem. 

Berichtet wird über unser Sommerfest Ende Juni, 
immer wieder ein Höhepunkt in unserem Veran-
staltungskalender, diesmal mit 
rekordverdächtigen 53 Teilnehmern. 

Der Online-Sommercup ist zu Ende und es gibt einen verdienten Sieger. Am Schluss gab es 
noch eine Überraschung bei den Ranglistenplätzen. 

Für den Online-Herbstcup müssen wir uns noch Gedanken wegen einer Modus-Änderung 
machen, im Sommercup ist nicht alles zur vollen Zufriedenheit verlaufen.

Im vorliegenden Newsletter haben wir uns wieder intensiv mit dem Regelquiz befasst. Zwar 
waren zu wenig Teilnehmer, darum gibt es diesmal leider keinen Preis – diskutieren über die 
Antwort der Juni-Frage wollen wir dennoch. 

1 Austria Center Vienna.
2 Die Zahl stimmt wirklich – dreißigtausend. ������
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Nicht zu vergessen sind die Veranstaltungen in den Sommermonaten: zwei Clubabende und 
zwei Headsup-Turniere stehen bevor. 

Viel Spaß beim Lesen. 

Nachruf
Genau an dem Tag, an dem mit dem Sommerfest ein 
Höhepunkt unseres Vereinslebens stattgefunden hat, 
ist Gerhard Wlasak von uns gegangen. Die meisten 
kennen ihn, viele bereits seit mehreren Jahrzehnten. Er 
war eine Institution im österreichischen Pokersport. 

Wir alle haben ihn als außerordentlich zuverlässigen 
Menschen mit Handschlag-Qualität geschätzt. Viele 
Jahre hindurch war er im Pokersport engagiert.

Bis zuletzt hat er positive Stimmung verbreitet; das ist 
umso bemerkenswerter, da er lange Zeit eine schwere 
Krankheit mit sich herumschleppen musste. 

Gerhard war Gründungsmitglied in unserem Verein 
und er hat unsere Stoßrichtung nicht nur mitgetragen, 
sondern auch massiv geprägt. Solange er konnte, war 
er voll engagiert. Der PSV Suited MIT wäre ohne ihn 
heute nicht dort, wo er heute ist. 

Über lange Jahre hat er als Rechnungsprüfer die Fi-
nanzgebarung unseres Vereins geprüft. Dabei hatte er den Ruf, genau, sorgfältig und kritisch
zu sein. Auch behalten wir ihn als großzügiges Mitglied in Erinnerung. Immer wieder hat er 
den Verein tatkräftig unterstützt. 

Auch wenn wir ihn in letzter Zeit länger nicht mehr gesehen haben – online war „Garfield“ bis 
zuletzt präsent. 

Gerhard – du wirst uns fehlen.    

Spielefest
Beim Spielefest im Austria 
Center kann man nicht nur hun-
derte Spiele ausprobieren, man 
kann auch mit uns pokern. Wie 
im vergangenen Jahr werden 
wir auch heuer wieder zwei 
Tische aufstellen. Je nach An-
drang werden wir interessierte 
Anfänger die Regeln lehren und 

am anderen Tisch mit all jenen, die pokern können, kleine 
Turniere (Sit’n’Go‘s) spielen. Es wird auch Anerkennungspreise zu gewinnen geben. Das wer-
den kleine Geschenke oder Gutscheine für unsere Turniere und Workshops sein.

Der Eintritt zum Spielefest kostet ein bisschen was, das Austria Center macht das nicht um-
sonst. Aber der Besuch ist für all jene, die Freude am Spiel haben, jeden Cent wert (bei uns 
mitzuspielen kostet natürlich nix).
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Wie findest du uns im großen Austria Center? Wir sind im ersten Stock. Mit der rechten Roll-
treppe hinauffahren und dann rechts in den großen Spielsaal gehen. Wir sind gleich beim Ein-
gang zum oberen Saal. 

Übrigens: Jeder zahlende Besucher erhält vom Veranstalter ein Plastikarmband mit einem 
QR-Code. Der verweist zum Ausstellerverzeichnis und zum 
Orientierungsplan.  

Wann? Samstag, 5., und Sonntag, 6. Juli.

Wo? Austria Center Wien, Bruno-Kreisky-Platz 1, 1220 Wien.

Details: https://www.spielefest.wien.

Sommerfest
Am 28. Juni hatten wir unser neuntes 
Sommerfest. Diesmal waren rekordver-
dächtige 53 Leute dabei.

Das Sommerfest ist ein Einladungs-
turnier, bei dem wir mit unseren Freunden 
und Bekannten aus anderen Poker-
vereinen pokern. Wie jedes Jahr, hatten 
wir auch heuer wieder eine flache Tur-
nierstruktur. Gespielt wurde ein Freeze-
out-Turnier, kein Rebuy, kein Wiederein-
stieg – wer seine Chips verspielt hatte, 
war draußen. 

Mittlerweilen ist diese Turnierform bereits 
ziemlich exotisch, kaum ein Casino bietet noch Freezeout-Turniere an. Sie dauern einfach 
lang und sind schlecht fürs Geschäft, aber diese Struktur ist ein Garant dafür, dass tight, vor-
sichtig und klug gespielt wird, wodurch die Schönheit des Pokersports so richtig zur Geltung 
kommt.

So war es dann auch, alle haben vorsichtig gespielt. Generell war das Spiel-
niveau überdurchschnittlich gut. Zwar waren einige Anfänger dabei, aber auch sie haben sich 
bei den Entscheidungen etwas gedacht und teilweise bemerkenswerte Moves ausgepackt. Es 
gab aber auch sehr starke und gefürchtete Leute im Spiel.

Die Stimmung war trotz Hitze hervorragend. Es erwies sich wieder einmal als gut, dass nur 
minimale Beträge zu gewinnen waren. Dadurch ist der Sport-Charakter in den Vordergrund 
gerückt und nicht das Rittern um große mögliche Gewinne. Ausgiebige Pausen haben viel Ge-
legenheit zum Netzwerken geboten.

Der unglückliche Platz Acht ging an Hedy Bieber vom PSV Suited MIT. Unglücklich deswe-
gen, weil nur die besten Sieben in die Preisgelder gekommen sind. Etwas abgeschwächt 
wurde die Enttäuschung durch einen Bubble-Deal. Es wurde vereinbart, dass EUR 15,- vom 
Sieger an die Bubble geht (erst eine Stunde später hat sich erwiesen, dass das Geld ohnedies 

in der Familie geblieben ist ).

Siebenter wurde ein Gast, der sich erst spät entschlossen hat, an unserem Turnier teilzuneh-
men, nämlich Harald Guber. Einen Teil seiner Zeche hat er sich mit den Preisgeldern zurück-
verdient.

Platz Sechs ging an Herbert Lesner vom Predators Pokerverein.

Fünfter wurde ein weiterer Gast, nämlich Oskar Spet vom Pokerclub Austrian Bullets.  



S e i t e 4 | 10

Auch Platz Vier ging an einen Gast, der in der Wiener Pokersportszene seit vielen Jahren 
wohlbekannt und gefürchtet ist. Patrick McDonald vom Pokerclub Showdown. Sein Zehner-
pärchen musste sich letztendlich gegen ein JJ-Pärchen geschlagen geben. Patricks gutes Ab-
schneiden ist umso bemerkenswerter, da er den ganzen Abend hindurch gedealt hat. Jeder, 
der das jemals tun musste, weiß, wie sehr Dealen von der Konzentration ablenkt.

Dritter wurde Thomas Cejka, ein alter Hase vom First Friends Pokerclub. Einige Male ist er 
mit seiner Valuebet gegen eine bessere Valuebet gelaufen, was ihn schließlich den Sieg ge-
kostet hat.  

Auf Platz Zwei ist ein weiteres Schwergewicht aus 
dem Pokerclub Showdown gelandet, näm-
lich Hartwig Hofer. Hartwigs aggressives Spiel ist 
ziemlich gefürchtet am Pokertisch. Insbesondere im 
Headsup genießt er weltweit den Ruf, gefährlich zu 
sein.

Dementsprechend gefreut hat sich der überglückli-
che Sieger Herbert Bieber. Damit hat unser Verein 
wieder einmal einen Heimsieg landen können. 
Herbert ist zwar mit mächtig großem Respekt vor 
dem vermutlich besten Headsup-Spieler Österreichs 
ins Finale gegangen, letztendlich konnten sich seine
AK gegen Hartwigs TT durchsetzen.

Bleibt noch: Schön, dass Ihr alle da wart.

Besonders herzlichen Dank an alle helfenden 
Hände. Das waren Andreas Röder, Sebastian 
Klebert, Patrick McDonald, Gernot Wimmer, 
Oskar Spet, Gerhard Byrne und Rainer 
Sumaric. Danke an Andreas Schwaiger, der nicht 
nur viel Vorbereitungsarbeit, sondern auch fehler-

lose Floorman-Arbeit geleistet hat. Danke an alle Dealer und an alle, die bei Vorbereitung und 
Aufräumen mitgeholfen haben. Dank auch an Kamerafrau Hedy Bieber, die zahlreiche Fotos 
geschossen hat.

Einige Gäste haben bereits angefragt, ob es nächstes Jahr wieder ein Sommer-
fest geben wird. Ja, ein Jubiläums-Sommerfest 10 wird stattfinden.

Übrigens: im Fotobereich auf unserer Homepage gibt es einen Haufen launiger 
Schnappschüsse vom Sommerfest.

Vereinsmeisterschaft

Diesmal war wenig los. Beim April-Turnier sind wir noch aus allen Nähten geplatzt, im Mai 
war’s dann vorbei. Nur neun Spieler haben mitgemacht, das waren nur halb so viele wie noch 
ein Monat zuvor.

Sieger im Mai-Turnier wurde Rainer S. Nach einer längeren Durststrecke hat ihm das Ergebnis 
wieder einen Auftrieb gegeben - nicht nur das, er konnte sich damit sogar einen Top-Platz in 
der Gesamtwertung erobern. Zurzeit liegt Rainer auf Bronze.

Zweiter des Abends wurde unser jüngstes Mitglied Miguel A., der an sein gutes Ergebnis vom 
April anschließen konnte. Auf dem dritten Platz ist Petra G. gelandet. Für sie war es das beste 
Resultat in diesem Jahr. 
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Bemerkenswert war diesmal, dass zwei Leute auf das Add-On verzichtet haben. Ihnen waren 
die fünf zusätzlichen Wertungspunkte wichtiger, die besonders im Kampf um den Club-
meistertitel wichtig werden. Die Mathematiker und Taktik-Experten setzen diese Möglichkeit 
bereits gezielt ein. Während bei Michal T. der Verzicht wenig bewirkt hat, war für Robert S. der 
Effekt spürbar. Obwohl er als Fünfter ausscheiden musste, konnte er mehr Punkte lukrieren 
als die drittplatzierte Petra G. Robert ist im Augenblick Zweiter in der Rangliste und sein Ab-
stand zum Favoriten Andreas S. schrumpft von Spiel zu Spiel. 

Sechs Turniere sind noch zu spielen, dann steht der Clubmeister fest. Das nächste Spiel am 
15. Juli fällt zwar in die Sommerferien, dennoch ist es wieder besonders spannend, da es 
wieder ein Streichresultat gibt. Die besten vier Ergebnisse werden gewertet.    

Wir gratulieren!

Online-Sommercup

Der Online-Sommercup ist zu Ende und auch da hat sich Andreas S. den Sieg geholt. Es hat 
sich bereits abgezeichnet, er war einfach zu souverän unterwegs. 

Beim letzten Spiel ist es wieder hoch her gegangen. Michal T. hat sehr früh die Favoritenrolle 
eingenommen und seinen Vorsprung bis zum Schluss halten können. Zweiter wurde Miguel 
A. und auf Drei ist Hedy B. gelandet. 

Gesamt
Punkte

Gesamt
Rang

Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte

Andreas S 88,4 1 4 aus 5 1 29,2 10 13,6 3 20,1 2 25,4 6 13,6
Robert S 84,6 2 4 aus 5 4 17,1 8 14,6 2 33,5 11 13,7 5 19,4
Rainer S 62,3 3 4 aus 5 7 14,2 5 17,1 13 5,0 16 5,0 1 26,0
Gerhard B 54,9 4 4 aus 4 9 19,0 5 16,7 10 14,1 8 5,0
Petra G 52,6 5 4 aus 5 5 15,8 15 5,0 10 5,0 9 14,6 3 17,1
Miguel A 51,5 6 4 aus 4 13 5,0 11 5,0 3 21,7 2 19,8
Gottfried L 51,3 7 3 aus 3 2 22,1 2 24,2 12 5,0
Michal T 49,9 8 4 aus 5 6 14,9 14 5,0 14 15,0 14 10,0 7 10,0
Massimo M 49,4 9 2 aus 2 1 33,9 4 15,5
Reinhard K 37,1 10 2 aus 2 1 32,1 12 5,0
Hedy B 30,2 11 2 aus 2 8 14,3 7 15,9
Mario P 29,0 12 2 aus 2 7 15,2 9 13,7
Martin O 25,2 13 3 aus 3 11 5,0 8 15,2 9 5,0
Martina K 22,9 14 2 aus 2 12 5,0 5 17,9
Herbert B 20,7 15 2 aus 2 6 15,7 15 5,0
Marcus E 5,0 16 1 aus 1 17 5,0

07.Okt 08.Nov 27.Nov

Winter-
turnier

14 17

9 11
Clubabend 

05
Clubabend 

06
Clubabend 

07
Herbst-
turnier

Clubabend 
09

22.Apr 13.Mai 15.Jul 28.Aug 20.Sep

9

Clubabend 
11

PSV Suited MIT Vereinsmeisterschaft 2025

8

16.Jän

Clubabend  
01

12

04.Mär

15

10
Clubabend 

02
Rangliste 2/3 der Spiele 

(aufgerundet) 
werden 
gewertet

Datum

Anzahl der aktiven Spieler

davon gewertet

29.Mär

Frühlings-
turnier

Clubabend 
04

6
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Das letzte Turnier hat sich erwartungsgemäß massiv auf die Gesamtwertung ausgewirkt. Es 
gab die erwarteten Änderungen. So ist es Michal doch noch gelungen, vom vierten auf den 
zweiten Platz nach vorne zu springen. Massimo, der im Turnier 12 glücklos war, ist um einen 
Platz nach hinten gerutscht und muss sich letztendlich mit dem dritten Platz zufriedengeben. 

Endergebnis: Gold für Andreas S., Silber für Michal T. und Bronze für Massimo M.

Wir gratulieren!

Es gab im Online-Sommercup mehrfach Unzufriedenheiten, die einerseits durch hyperaggres-
sives, gedankenloses Spiel, andererseits durch vorzeitiges Aussteigen aus dem Turnier her-
vorgerufen wurden. Jetzt sind einmal Ferien. Vor Beginn des Online-Herbstcups werden wir 
eine Entscheidung treffen müssen, wie wir diese Themen in Griff bekommen. 

Mit Modus-Änderungen im Herbst ist zu rechnen.   

Headsupcup
Teil unseres Sommerpro-
gramms ist ein weiteres 
Turnier in unserem 
Headsup-Cup. Bei Schön-
wetter werden wir im Freien 
spielen. Am 24. Juli ist es 
wieder so weit. 

Bei unserem zweiten
Heads-Up-Turnier im Mai 
gab es rekordverdächtige 
12 Teilnehmer.   

Zwar sind die Ergebnisse 
der ersten beiden Turniere 
nur teilweise interessant, da 

es mindestens 10 Spiele braucht, um in die Jahreswertung zu kommen, dennoch, eine Basis 
ist gelegt. 

Wer ist wohl Favorit? Was für naive Frage – natürlich Andreas S., wer sonst? Auf das nächste 
Headsup-Turnier darf man gespannt sein.3

Akademie
Die Akademie macht Ferien. Allerdings haben wir uns Gedanken gemacht, dass es nicht gut 
ist, beim Spielefest neue Leute zu akquirieren und dann zwei Monate lang nichts zu tun. 

Das Thema ist nicht simpel. Anfängerworkshops – wie es diese im letzten Jahr im Sommer 
gegeben hat, langweilen all jene, die bereits pokern können. Aufbauende Workshops funktio-
nieren kaum, weil im Sommer immer ein paar Leute auf Urlaub sind und die nach dreimaliger 
Abstinenz nicht mehr folgen können. 

3 Bei Gleichstand, den es zu Ende der Saison fast immer gibt, entscheidet die Glicko-Differenz (in der rechten 
Spalte in der Tabelle). Glicko-Wertung ist ein komplexes Berechnungssystem, bei dem die Stärke des Gegners 
Einfluss nimmt. Bei Sieg gegen einen stärkeren Gegner bekommt man mehr Punkte, gegen einen schwächeren 
weniger. Es handelt sich um eine Weiterentwicklung des bekannten Elo-Berechnungssystem, das vor allem aus 
dem Schachsport bekannt ist. Siehe unter anderem: https://de.wikipedia.org/wiki/Glicko-System.    
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Wir haben eine andere Lösung gefunden: Im Sommer wird jeweils gespielt werden.4 Dabei 
geht es vor allem darum, die „Neulinge“ auf unseren Verein einzuschwören und sie Praxis 
schnuppern zu lassen. Bei diesen „Sommerspielen“ wird es nur um die Ehre gehen, die Er-
gebnisse kommen in keine Rangliste. Es soll auch die Möglichkeit geben, Hände zu diskutie-
ren und Fragen zu stellen. Es werden reine Trainingsspiele sein. 

Regelquiz – Gibt es noch Interesse?

Diesmal gab es nur zwei Teilnehmer. Auch der Regelworkshop, der von den Mitgliedern ge-
wünscht wurde und der im Cubita stattgefunden hat, hat wenig Resonanz gefunden, der zweite 
Teil musste kurzerhand abgesagt werden. 

Nachdem es beim letzten Quiz mit nur zwei Teilnehmern zu wenig Resonanz gegeben hat, 
werden wir die regelmäßigen Quiz im Newsletter erst einmal einstellen. Ob wir im Herbst damit 
weitermachen, ist noch offen.  Dessen ungeachtet wird natürlich ausführlich über die Juni-
Frage diskutiert.    

Antworten auf die Juni-Regelfrage

Strafen - Ausgangsposition

Es gibt Situationen, in denen der Floor Strafen verhängen KANN, in anderen MUSS er dies 
tun. In welche der nachfolgenden Fälle MUSS er eine Strafe verhängen? 

a) Bei Beschimpfung eines anderen Spielers, Dealers oder des Personals, 

b) bei vorsätzlichem Werfen der Karten, 

c) bei Kollusion,5

d) bei vorzeitigem Aufdecken der Karten, obwohl noch Spieler in der Hand sind,

e) bei Berühren der Chips eines Mitspielers, 

f) bei ständigem Geschwätz.

g) Mehrfachnennungen sind möglich.  

Die richtige Antwort war

a) und c)

So steht es in den TDA-Regeln

Eine Strafe KANN für Verstöße gegen die Etikette verhängt werden (§ 70). Das sind:

· Karten aufdecken, obwohl noch Aktionen ausständig sind, 

· Werfen von Karten, 

· Verletzung der Regel „Ein-Spieler-pro-Hand“,

· regelwidriger Einsatz von Geräten oder strategischen Hilfsmittel (§ 5), oder

· ähnliche Vorfälle.

4 Die „Sommerspiele“ werden wir testen, wir wollen sehen, wie sich das Projekt bewährt. Wir werden zunächst an 
Montagen im Restaurant Atzgersdorf spielen, jeweils von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr. 
5 Von Kollusion wird gesprochen, wenn man einem befreundeten Spieler am Tisch Chips zukommen lässt. Es gibt 
zahlreiche Formen. Das Internet gibt Auskunft. 
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Eine Strafe MUSS6 verhängt werden für

· Softplay7,

· Beschimpfungen, 

· störendes Verhalten,

· Blinds schinden8, oder 

· Betrug.

Das waren die Antworten9

Antworten von Kandidat 1

a) Bei Beschimpfung eines anderen Spielers, Dealers oder des Personals MUSS eine Strafe 
ausgesprochen werden.

b) bei vorsätzlichem Werfen der Karten, meiner Meinung nach muss man erstmals den Vorsatz 
beweisen – also eher KANN, aber KEIN MUSSàDas ist ein Verstoß gegen die Etikette, daher 
KANN.  

c) bei Kollusion, (Softplay – muss man aber Beweisen können). MUSS. à Die Beweisfrage ist 
bei Verhängen von Sanktionen unerheblich. Das ist ein anderes Thema. Aber natürlich ist es 
richtig, dass Softplay schwer zu beweisen ist. Wenn jedoch der Floor der Meinung ist, dass es 
Kollusion gibt, MUSS er eine Strafe aussprechen.  

d) bei vorzeitigem Aufdecken der Karten, obwohl noch Spieler in der Hand sind. Wenn ein-
malig, eher KANN, aber KEIN MUSS. Mehrmalig MUSS/SOLLTE sanktioniert werden. à Das 
gilt für alle Vergehen gegen die Etikette. Nach mehrmaligen Verwarnungen soll es Sanktionen 
geben. 

e) Berühren der Chips eines Mitspielers, KANN passieren������, sollte aber abgemahnt werden.

f) Ständiges Geschwätz. Wenn es den Spielfluss beeinträchtigt, sollte es ermahnt werden und 
bei mehrmaligen Wiederholungen sanktioniert. KANN.

Antworten von Kandidat 2

Der TD10 MUSS Strafen verhängen: a (bei Beschimpfung), b (bei vorsätzlichem Werfen der 
Karten), c (bei Betrug), f (bei störendem Verhalten. Ständiges Geschwätz ist störendes Ver-
halten). à Das Werfen der Karten (b) ist ein Etikette-Verstoß und sollte verwarnt werden (und 
im Wiederholungsfall sanktioniert werden). Dasselbe gilt für f (ständiges Geschwätz).

Kein Gewinner

Nachdem es nur zwei Antworten gegeben hat, gibt es diesmal leider keinen Gewinner. 

6 Wir verzichten in unserem Verein auf Strafen. Wer bei einem Turnier um hohe Geldpreise betrügt, ist ein Betrüger, 
wer bei einem Turnier um Ranglistenpunkte betrügt, ist ein Dummkopf. Daher machen Sanktionen für uns wenig 
Sinn. Die einzigen Sanktionen, die für uns in Frage kommen, sind – im Extrem- und Wiederholungsfall – ein 
Ausschluss aus dem Verein.  
7 Von Softplay spricht man, wenn jemand absichtlich eine Hand passiv spielt, um einem Freund bessere Chancen 
auf eine hohe Platzierung zu geben. 
8 Von Blinds schinden wird gesprochen, wenn ein Spieler umgesetzt wird und sich VORSÄTZLICH Zeit lässt, den 
neuen Platz einzunehmen, damit er die Blind nicht setzen muss. Das kann gegen Ende des Turniers massive 
Auswirkungen haben.  
9 Die rot geschriebenen Kommentare spiegeln die Meinung von Herbert Bieber wider. Herbert ist seitens der TDA 
zertifiziert. 
10 TD = Turnierdirektor.
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Die nächsten Termine

Alle Termine sind provisorisch, daher bitte immer auf unserer Homepage 
https://www.suited-mit.at kontrollieren, da es auch kurzfristig zu Änderungen kommen kann. 

Gäste sind bei all unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. Die Teilnahme an unseren 
Onlineturnieren, bei unseren Headsup-Turnieren und bei den ersten vier Workshops ist 
kostenlos. Ebenso ist der erste Besuch bei unseren Clubabenden für unsere Gäste kostenlos, 
für jeden weiteren Besuch braucht es eine Tages-Mitgliedschaft um EUR 10,-. Das Buy In für 
Jahreszeitenturniere beträgt EUR 15,-

Unsere Veranstaltungsorte sind 

· für unser Einladungsturnier, das Sommerfest: Restaurant Atzgersdorf, Breitenfurter 
Straße 244, 1230 Wien. 

· für Club- und Jahreszeiten-Turnier-Abende sowie für den Headsup-Cup: Restaurant 
Atzgersdorf, Breitenfurter Straße 244, 1230 Wien. 

· Die Online-Turniere spielen wir auf Pokerstars. Logindaten bitte unter office@suited-mit.at
erfragen.

· Die Workshops werden üblicherweise um 19:00 Uhr (bis ca. 21:00 Uhr) im Cafe Cubita, 
Linzer Straße 128/8, 1140 Wien, abgehalten. Auf Wunsch werden sie auch online auf der 
Plattform jitsi übertragen, sodass auch eine Teilnahme online möglich ist. Jeweils einen 
Tag vorher wird in der WhatsApp-Workshopgruppe abgefragt, ob es Interesse an einer 
Online-Übertragung gibt. 

Alle Workshopzeiten sind provisorisch und können sich kurzfristig ändern. Alle Informatio-
nen dazu werden in der speziell dafür eingerichteten WhatsApp-Gruppe kommuniziert. 
Wer Interesse daran hat, sein Poker zu verbessern, soll sich am besten bei office@suited-
mit.at melden. Man wird dann in die Workshop-WhatsApp-Gruppe aufgenommen. 

Gäste sind willkommen, viermal kostenlos, danach bedarf es einer Tagesmitgliedschaft.

Samstag, 5. Juli 2025 09:00 Uhr Spielefest Austria Center

Sonntag, 6. Juli 2025 14:00 Uhr Spielefest Austria Center

Dienstag, 15. Juli 2025 19:00 Uhr 6. Clubabend
Restaurant 
Atzgersdorf

Donnerstag, 24. Juli 2025 19:00 Uhr 3. Headsup-Cup
Restaurant 
Atzgersdorf

Dienstag, 19. August 2025 19:00 Uhr 4. Headsup-Cup t.b.a.

Donnerstag, 28. August 2025 19:00 Uhr 7. Clubabend
Restaurant 
Atzgersdorf
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Letzte Meldung

Unser Verein wurde von Viennergy 11 , einem 
Penzinger Kulturverein, eingeladen, am 31. August 
bei einem Open-Air-Festival dabei zu sein und mit den 
Besuchern zu pokern. Der geschichtsträchtige Ort hat 
ein besonderes Flair. Es handelt sich dabei um den 
Park des spätbarocken Miller-Aichholz-Schlössels12. 

Auch sind wir mit den Leuten von Viennergy im Ge-
spräch, in der Orangerie des Schlosses ein Turnier zu 
veranstalten. 

Der PSV Suited MIT ist ganz offensichtlich dabei, Geschichte zu schreiben ������.   

Was noch fehlt
Aus gegebenem Anlass verzichten wir diesmal auf den obligatorischen Pokerwitz.  

MÖGEN DIE BLUFFS GELINGEN �������

Euer Herbert

11 https://www.viennergy.at
12 Das Schloss Miller-Aichholz (auch Jagdschloss Esterházy), heute auch Europahaus Wien genannt, in der Linzer 
Straße 429 war ursprünglich ein barockes Gebäude im Wiener Vorort Hütteldorf. Der Ort wurde 1892 in den neuen 
13. Wiener Gemeindebezirk, Hietzing, eingemeindet und gehört seit 1938 zum 14. Wiener Gemeindebezirk, 
Penzing.[1][2] Das historische Anwesen mit seinem ausgedehnten Park befindet sich im Besitz der Republik 
Österreich. Heute kann das Schloss für Hochzeiten, feierliche Veranstaltungen und Seminare gebucht werden.


